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Turnen

Saisonhöhepunkt
für TSV Galgenen

Am Wochenende startet der TSV
Galgenen am Regionalturnfest in Eiken
(AG) zum eigentlichen Saisonhöhe-
punkt. Nach der Vorbereitungszeit mit
vielen Trainings und der Vereinsmeister-
schaft als erstem Wettkampf werden
die Turnerinnen und Turner versuchen,
die Resultate der Vorjahre wieder zu er-
reichen oder gar zu verbessern. Die Ak-
tiv-/Damenriege startet gemeinsam in
der ersten Stärkeklasse zum dreiteiligen
Vereinswettkampf. Am gleichen Turn-
fest werden aber auch die Frauenriege
und die Männerriege einen dreiteiligen
Fit-und-Fun-Vereinswettkampf absol-
vieren. Beide Riegen starten dabei in
der zweiten Stärkeklasse. Die Einsatz-
zeiten des TSV Galgenen: Aktivriege um
12.30 Uhr Kugelstossen, Gerätekombi-
nation und 80-m-Pendelstafette, 13.30
Uhr Hochsprung, 14.50 Uhr 1000 m,
Steinstossen, Weitsprung und Fachtest
Allround. Frauenriege um 13.10 Uhr Fit
und Fun im Team, 14.25 Uhr Fit und
Fun Kombiläufe, 15.40 Uhr Fit und Fun
Prellen/Werfen. Die Männerriege be-
streitet die gleichen Disziplinen wie die
Frauenriege zu folgenden Zeiten: Erster
Wettkampfteil um 13.35 Uhr, zweiter
Wettkampfteil um 14.50 Uhr, dritter
Wettkampfteil 16.05 Uhr. (e)

Radsport

Marcel Bartholet
in Hinwil vor Rupp

Das sechste und vorletzte Rennen der
regionalen Rad-Verbandsmeisterschaft
wurde auf der Armee-Panzerpiste in
Hinwil ausgetragen. Marcel Bartholet
(Tuggen) siegte in der Openklasse vor
dem frischgebackenen Bike-WM-Dritten
Matthias Rupp (Seegräben).

Obwohl bedeutend jünger, heizte
Rupp dem routinierten Elitebiker Bar-
tholet im spannenden Rundstreckenren-
nen kräftig ein. Schliesslich totalisierte
er nur acht Punkte weniger als sein rou-
tinierter Gegner. Mattia Kienast vom
Team Hobi-Hügler, Wetzikon, wurde
mit drei Punkten Rückstand Dritter. Bei
den Anfängern gab Christoph Inauen
von der Wetziker Sportgruppe, bei den
Schülern Tom Bohli vom VC Eschen-
bach den Ton an. Im Zwischenklasse-
ment der Openklasse führt vor dem letz-
ten Wettkampf in Isikon bei Hittnau Gi-
ger mit 106 Punkten. (pm)

Freienbach

Modellautorennen
Der Verein Mach Modellautoclub Hö-

fe lädt zum dritten Schweizer-Meister-
schafts-Lauf ein. Beim Schulhaus
Schwerzi fahren Elektro-Modellautos,
die im Massstab 1:10 gebaut sind. Den
Auftakt zum Rennen macht das Training
vom Samstag, 28. Juni, zwischen 10
und ca. 19 Uhr. Das Rennen findet am
Sonntag, 29. Juni, ab 8.30 Uhr statt. Die
Rangverkündigung ist um 17 Uhr. Eine
Festwirtschaft sorgt für das Wohl der
Gäste. (e)

Infos unter www.modellautoclub.ch.

Schiessen

Veteranen
schiessen in Schwyz

Der Vorstand des Schwyzer Schützen-
Veteranen-Verbands lädt zum Vetera-
nenschiessen auf der Anlage im Grund
in Schwyz für 300 m und an der Laim-
gasse in Ibach für 25/50 m ein. Am Frei-
tag sind bereits 150 Schützen für die
300-m-Anlage angemeldet und somit die
Kapazitätsgrenze erreicht. Deshalb die
Bitte an weitere 300-m-Schützen, den
Wettkampf am Samstag zu bestreiten.
Die Schiesszeiten sind: Freitag, 27. Juni,
von 16 bis 19.30 Uhr sowie Samstag, 28.
Juni, von 9 bis 12 und 13.30 bis 15.30
Uhr. Die Festwirtschaft ist beim Restau-
rant Schützenhaus im Grund eingerich-
tet, wo auch das Absenden am Samstag,
28. Juni, um 17 Uhr stattfindet. (whr)

Inline Weltcup-Tross macht einen Zwischenhalt in Weinfelden

Schalch hält die Konkurrenz gut im Zaum
Janick Schalchs Sieg in der
Kategorie Fitness – eine wei-
tere Goldmedaille.

Susanne Zellweger

Am vergangenen Samstag fand bei
Temperaturen über 30 Grad die siebte
Etappe des World-Inline-Cup in Wein-
felden statt. Dies war zugleich die dritte
Weltcup-Etappe in diesem Jahr in der
Schweiz. In den top besetzten Elitefel-
dern fanden sich die weltbesten Skate-
rinnen und Skater wieder. Der hügelige
Parcours in Weinfelden führte über drei
Runden und somit 45 Kilometer über
Märstetten bis nach Wigoltingen. Der
Asphalt war brühend heiss und die Füs-
se brannten in den Skates. Mit ordent-
lich viel Wasser versuchten sich die
Athleten von innen und aussen zu küh-
len. Zuerst startete die Weltelite der
Herren und ein paar Minuten danach
auch die weltbesten Frauen.

Die Herren erlitten in der ersten Run-
de in der Abfahrt leider einen Massen-
sturz, und das Spitzenfeld musste das
Rennen mit Verlust vieler guter Fahrer
fortsetzen. Die Stürze zogen sich leider

auch durch alle folgenden Kategorien
durch, und die Sanität war ordentlich
gefordert. Die Bitumenstreifen wurden
manchen zum Verhängnis. Die Skater
blieben darin kleben wie die Fliegen am
Fliegenfänger.

Schalch bester Nachwuchsskater
Die Kategorie Fitness, mit den Jung-

talenten am Start, hatte zwei Runden
zurückzulegen. Der Buttikner Janick
Schalch konnte dieses Rennen im Sprint
knapp für sich entscheiden, und so ge-
sellte sich eine weitere Goldmedaille in
seine ständig grösser werdende Trophä-
ensammlung. Dritte bei den Fitness-Da-
men wurde aus Altendorf Doris Keller.

Auch andere regionale Teilnehmer
kämpften um gute Resultate, sei es um
eine persönliche Bestleistung oder so-
gar im Kampf um die Podestplätze.
Christian Iten belegte bei den Elite-Her-
ren den 54. Rang. Bei den Damen klas-
sierte sich Susanne Zellweger auf dem
37. Rang. Die Galgenerin Michelle Dob-
ler musste das Rennen aufgeben.

In der Kategorie Fitness erreichte Ro-
ger Bär aus Pfäffikon den 16 Rang. Vier-
te und Fünfte wurden die Schwestern
Ariane und Ramona auf der Maur aus
Willerzell.

Das Feld der Speed-Breitensportler
betrug rund 250 Teilnehmer. Einer da-
von, Roland Kaufmann aus Schindellegi,
welcher das Rennen als 13. beendete.
181. wurde Dominik Erler aus Wollerau
und 182. der Uzner Kevin Simon Scher-
rer. Den 191. Rang belegte Ramon Streiff
aus Buttikon. Alioscha Streiff, ebenfalls
aus Buttikon, belegte Rang 199.

In der Kategorie Fitness Breitensport
zeigte der bereits 67-jährige Fritz
Hasenohr aus Altendorf mit Rang 76 ei-
ne gute Leistung. 122. wurde der Buttik-
ner Ivo Pfister, und sein Bruder Hugo
belegt Rang 132.

Info: www.world-inline-cup.com; Rangliste:
http://services.datasport.com/2008/sic/.

Mit viel Tempo gingen die Inlineskater in Weinfelden auf den Kurs. (Susanne Zellweger)

Radsport Neue Velofahrten der Senioren-Radlergruppe noch vor den Ferien

Bei Sommerwetter amMorgen Velofahren
Eine Ausfahrt durch die
Bündner Herrschaft mit 24
Teilnehmern liess die Herzen
der Senioren am Donnerstag
höher schlagen.

Der Veloplausch vom Montag zur Ba-
deanstalt Gäsi am Walensee war eben-
falls ausgezeichnet besucht. Künftig
werden die Rundfahrten der Senioren
bei grosser Hitze auf den Morgen ver-
schoben. Am Montag, 30. Juni, findet
erstmals eine Velotour rund um den
Wägitalersee statt. Am Seeufer werden
die Teilnehmenden zum Grillplausch
eingeladen.

Trainierte Radfahrer werden die Stre-
cke ins Wägital mit dem Velo zurückle-
gen. Für alle anderen ist der Velotrans-

port organisiert. Dasselbe gilt für die
zweite Tagestour durch das Glarner-
land, welche am Montag, 7. Juli, auf
dem Programm steht. Das Vorsommer-
programm wird mit einer letzten Aus-
fahrt am Montag, 14. Juli, kreuz und
quer durch das Linthgebiet abgeschlos-
sen.

Senioren-Radlergruppe Kanton
Schwyz: Rund um den Wägitalersee am
Montag, 30. Juni, Treffpunkt ist um 9
Uhr, Turnhalle am See, Rückkehr ca. 16
Uhr. Tagestour Glarnerland vom Mon-
tag, 7. Juli, Treffpunkt ist um 8 Uhr, Gü-
terschuppen Bahnhof Lachen. (e)

Für beide Velotouren telefonische Anmeldung
oder SMS an Hans-Peter Gschwend, Tel.
079 421 35 31, bis Sonntag, 18 Uhr. Ab Sonntag,
19 Uhr geben das Info-Telefon oder das Regio-
Info 1600, Rubrik Sport, Auskunft über die
Durchführung. Die Senioren-Gruppe auf der Fahrt von Fläsch in Richtung Sargans. (zvg)

Turnen Der STV Tuggen erreichte in Menzingen den zweiten Platz hinter Schindellegi

Reto Rüegg erstmals Oberturner
Der neue Oberturner Reto
Rüegg erreichte mit dem STV
Tuggen am Zuger Kantonalen
Turnfest in Menzingen die
Endnote von 29,24 Punkten.

Nach einem anstrengenden Wett-
kampf erklommen die Turnerinnen und
Turner in Menzingen das zweithöchste
Treppchen auf dem Podest.

Vergangenen Samstag trafen sich die
Turnerinnen und Turner des STV Tug-
gen frühmorgens beim alten MZG, um
sich in guter Stimmung gemeinsam auf
den Weg nach Menzingen zu machen.
Dort fand das Zuger Kantonalturnfest
statt, welches für Reto Rüegg das erste
grosse Turnfest in seiner Oberturnerkar-
riere war. «Ich bin mit den Leistungen
sehr zufrieden», sagte der frischgeba-
ckene Oberturner, der mit seiner Truppe
in der ersten Stärkeklasse antrat.

Drei Maximalnoten
Bei besten Wettkampfbedingungen

absolvierten die Tuggner sieben ver-
schiedene Disziplinen. Im Steinheben,
Kugelstossen und über 1000 Meter
konnten die Sportler die höchste Punkt-
zahl erreichen. In der Pendelstafette
reichte es für ein 9,38, im Wurfkörper
ein 9,46, im Steinstossen für ein 9,69
und im Schleuderball für ein 9,89. Mit

einer Endnote von 29,24 erreichten die
Tuggner den zweiten Rang, hinter
Schindellegi.

«Für das nächste Turnfest in Herisau
möchten wir uns noch steigern», erklärt

Rüegg. Darum wird diese Woche noch
trainiert, denn das Appenzeller Kanto-
nalturnfest in Herisau findet bereits
nächstes Wochenende statt. Dann heisst
es früh aufstehen, denn Besammlung

für den STV Tuggen ist schon um 5,25
Uhr beim alten MZG, eingekleidet in
TVT-Trainer und T-Shirt. Um 8 Uhr be-
ginnt bereits der erste Wettkampfteil in
Herisau. (e)

Der STV Tuggen konnte in Menzingen bereits einen ersten Turnfesterfolg verbuchen. (zvg)


